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D a s  Vo r wo r t  vo n  B ü rg e r m e i s te r  3 . LT- P rä s.  P ro f.  M a g.  Ku r t  M a c ze k 

Liebe Hocharter:innen!  
Liebe PinkafelderI:innen! 

Soziale Aktivitäten in Pinkafeld
Der Krieg ist vor unserer Haustüre angekommen. Er hat 
unsagbares Leid über die Bevölkerung der Ukraine ge-
bracht. Viele Menschen, vor allem Frauen, Kinder und äl-
tere Personen haben ihr Land verlassen um den Kämpfen 
zu entgehen und sich in Sicherheit zu bringen. Schon 
jetzt zeichnet sich die größte Fluchtbewegung in Europa 
seit dem Ende des Zweiten Weltkriegs ab. Es ist ein Gebot 
der Stunde, ja unsere Verpflichtung, dass wir gemeinsam 
den vertriebenen Menschen rasch, unbürokratisch und 
nachhaltig helfen.
Ich darf mich an dieser Stelle sehr herzlich bei Stadtrat 
Horst Franz und Gemeinderat Eduard Posch bedanken. 
Sie sind gemeinsam initiativ geworden und haben eine 
Koordinationsstelle für die Ukrainehilfe in Pinkafeld ge-
gründet. Lesen Sie auf der Seite 3 über die Struktur dieser 
Koordinationsstelle. Ich möchte mich aber auch bei allen 
Menschen bedanken, die bereits jetzt helfend den Men-
schen aus der Ukraine zur Seite stehen. Viele  Gruppen 
wie SOS-Kinderdorf, der Verein Pink-Up-Help, die Feuer-
wehr, SC-Pinkafeld, Caritas, die Kirchengemeinden aber 
auch Einzelpersonen helfen mit.

Ich bin als Bürgermeister sehr stolz auf dieses unglaublich 
soziale Engagement unserer Bevölkerung. 
Ich bitte Sie auch weiterhin um Ihre tatkräftige Unterstüt-
zung. Sie können auch mit einer Spende helfen. Dazu 
wurde eigens ein Spendenkonto für die Menschen aus 
der Ukraine in Pinkafeld eingerichtet: 
Pink-Up-Help | Flüchtlingshilfe Ukraine -
Konto-Nr.: AT68 4300 0399 0132 9001
Unterstützen Sie mit mir/uns gemeinsam diese Hilfsaktion.
Wir setzen gemeinsam ein Zeichen der Hoffnung, des 
Friedens, der Freiheit und der Solidarität in unserem ge-
meinsamen Europa.

Pinkafeld wird Standort
einer medizinischen Universität
Landeshauptmann Mag. Hans Peter Doskozil präsentier-
te in den letzten Tagen einen weiteren Meilenstein in der 
burgenländischen Gesundheitsversorgung. Bis 2027 wird 
es 350 mehr Ärztinnen und Ärzte im Burgenland geben. 
Das Land finanziert von Herbst 2022 bis 2027 mit der Da-
nube Private University in Krems kostenlose Medizin-Stu-
dienplätze für angehende Ärzte und Ärztinnen aus dem 
Burgenland. Mittelfristig ist ein eigener Standort der 
Danube Private University in Pinkafeld angedacht. Das 
ist Politik mit Mut und Weitblick. Als Bürgermeister freut 
es mich ganz besonders, dass unser Landeshauptmann 
Mag. Hans Peter Doskozil Pinkafeld für diesen Standort 
ausgewählt hat. 

EIN FROHES OSTERFEST

                            wünscht Ihr

Die Kinder im KLIP - Kinder lernen in Pinkafeld - wissen, wie es 
sich anfühlt, wo neu zu sein, Deutsch nicht als Muttersprache 
zu haben und  Unterstützung zu brauchen. Sie waren spon-
tan bereit, mitzuhelfen und  Willkommens - Packerl für Kinder 
aus der Ukraine zu packen.
20 vollgefüllte Sackerl mit Süßigkeiten, Spielzeug, Buntstif-
ten, Stofftieren und selbst gemalten Bildern sollen den an-
kommenden Flüchtlingskindern das Gefühl geben, dass sie 
hier willkommen sind.

Kinder helfen Kindern oder Flüchtlinge für Flüchtlinge
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Liebe Pinkafelder_innen, liebe Hocharter_innen!
Wir alle kennen die Bilder des Krieges in der Ukraine. Tag-
täglich werden wir durch die Medien damit konfrontiert 
und sehen das Leid der Menschen dort. Unvorstellbar 
und nicht fassbar für uns alle ist der Krieg auf unserem 
Kontinent. 
Die Stadtgemeinde Pinkafeld bekennt sich klar solida-
risch mit den Menschen aus der Ukraine. Wir sehen es 
als unsere humanitäre Pflicht an, zu helfen. Vor allem 
den Menschen, die zu uns nach Pinkafeld kommen. Das 
Ansinnen der Stadtgemeinde ist es, diese vom Krieg 
vertriebenen Menschen zu unterstützen – gemeinsam, 
überparteilich und solidarisch. Wir werden auch jenen 
Pinkafelder_innen und Hocharter_innen sowie der Zi-
vilgesellschaft Unterstützung bieten, die ebenso helfen 
wollen und werden. 
Die Stadtgemeinde hat eigens einen Koordinationsstab 
Ukraine-Hilfe eingerichtet. Stadtrat Horst Franz wird 
mit Unterstützung von Gemeinderat Eduard Posch die-
se Koordination leiten. 
Ziel ist es, Strukturen und Netzwerke aufzubauen und zu 
koordinieren. Die Hilfsangebote sollen möglichst gebün-
delt werden. Dafür haben wir eine zentrale Anlaufstelle 
auf dem Gemeindeamt eingerichtet. Herr Thomas Schrei-
ner von der Stadtgemeinde wird diese Koordinationsstel-
le unterstützen.
Wir werden sie ständig über die Medien der Stadtgemein-

Krieg in der Ukraine:

de - Stadtinfo, Homepage, Facebook, Instagram - infor-
mieren. So werden wir auch diese Medien nutzen, um er-
forderliche, gezielte Aufrufe für bestimmte Hilfsleistungen 
und Sachspenden zu tätigen. Unsere Ukraine-Hilfe wird 
laufend an die aktuellen Erfordernisse angepasst. Dazu 
trifft sich der Koordinationsstab auch regelmäßig mit ei-
ner Arbeitsgruppe unter Beiziehung von Expert_innen. 
Gemeinsam wird es uns gelingen, den vertriebenen 
Menschen, die in Pinkafeld einen sichereren Ort finden, 
zu helfen und sie zu unterstützen. Wir werden auch ge-
meinsam jenen Menschen helfen, die anderen helfen. 
Dafür sagen wir jetzt schon herzlichen Dank!

Krieg in der Ukraine: Pinkafeld hilft! 

Liebe Pinkafelder_innen! Liebe Hocharter_innen!  

Die Stadtgemeinde Pinkafeld bekennt sich klar solidarisch mit den Menschen aus der Ukraine. Wir 
sehen es als unsere humanitäre Pflicht an, zu helfen. Im Land selbst, vor allem aber auch den 
Menschen, die zu uns nach Pinkafeld kommen. Das Ansinnen der Stadtgemeinde ist es, diesen vom 
Krieg vertriebenen Menschen zu helfen – gemeinsam, überparteilich und solidarisch. Wir werden 
auch jenen Pinkafelder_innen und Hocharter_innen sowie der Zivilgesellschaft Unterstützung 
bieten, die ebenso helfen wollen und werden.  

Koordinationsstab Ukraine-Hilfe  
Die Stadtgemeinde hat eigens einen Koordinationsstab Ukraine-Hilfe eingerichtet. Stadtrat Horst 
Franz wird mit Unterstützung von Gemeinderat Eduard Posch diese Koordination leiten. Ziel ist es, 
Strukturen und Netzwerke aufzubauen und zu koordinieren. Die Hilfsangebote sollen möglichst 
gebündelt werden. Dafür haben wir eine zentrale Anlaufstelle auf dem Gemeindeamt eingerichtet.  

Zentrale Anlaufstelle auf dem Gemeindeamt  
Erste und zentrale Anlaufstelle für alle Anliegen und Fragen rund um die Ukraine-Hilfe auf dem 
Gemeindeamt ist Gemeindemitarbeiter 

Was jetzt gebraucht wird – was wir suchen  
• Menschen mit ukrainischen, weiß(russischen) oder polnischen Sprachkenntnissen für die 

Mithilfe bei Übersetzungen.  
• Freie Quartiere – Zimmer, Wohnungen oder Häuser - Wenn Sie diese direkt beim Land 

Burgenland melden (burgenland-hilft@bgld.gv.at oder 02682/65933 1380) ersuchen wir dennoch 
auch um Mitteilung auf der Gemeinde.  

• Freiwillige, die bei Bedarf und nach Rücksprache bei verschiedenen Angelegenheiten mithelfen.  

Wie es weiter geht  
Über die Medien der Stadtgemeinde – Stadtinfo, Homepage, Facebook, Instagram - werden wir 
laufend informieren und, wenn notwendig, gezielte Aufrufe für bestimmte Hilfsleistungen tätigen.  
Unsere Ukraine-Hilfe wird laufend an die aktuellen Erfordernisse angepasst. Dazu trifft sich der 
Koordinationsstab auch regelmäßig mit einer Arbeitsgruppe unter Beiziehung von Expert_innen.  
Danke für Ihre tatkräftige Unterstützung  

Wir bedanken uns herzlich für die großartige Hilfe, die bereits bis jetzt geleistet wurde und wird. 
Unsere Feuerwehr hat die bisherigen landesweiten Sammelaktionen des Landes hervorragend 
unterstützt. 

Wir bedanken uns aber auch schon jetzt bei Ihnen für Ihre zukünftige, tatkräftige Unterstützung. 
Setzen wir damit gemeinsam ein Zeichen der Hoffnung, des Friedens, der Freiheit und der 
Solidarität in unserem gemeinsamen Europa.  

Bürgermeister Kurt Maczek 

Herr Thomas Schreiner | Gemeindeamt Erdgeschoss, 1. Tür rechts 
Tel: 03357/42351-DW 11 | E-Mail: ukrainehilfe@pinkafeld.bgld.gv.at 

Stadtrat Horst FranzGemeinderat Eduard Posch 

Zentrale Anlaufstelle auf dem Gemeindeamt
Erste und zentrale Anlaufstelle für alle Anliegen und 
Fragen rund um die Ukraine-Hilfe auf dem Gemeinde-
amt ist Gemeindemitarbeiter

Herr Thomas Schreiner   I   Gemeindeamt Erdgeschoss, 1. Tür rechts
Tel.: 03357/42351-DW 11   I   E-Mail: ukrainehilfe@pinkafeld.bgld.gv.at

Die Schneiderei Fiala-Thier KG in Pinkafeld besitzt ne-
ben mehreren Starkstromnähmaschinen auch noch eine 
alte Nähmaschine mit Fußbetrieb, Marke Rast & Gasser, 
die in der Schneiderei aber nicht mehr verwendet wird, 
aber noch voll einsatzfähig ist.
Nähschule in Burkino Faso
In der Nähschule „Centre de Couture Elle“ in Burkina Faso 
werden seit 2020/21 afrikanische Frauen in einem zwei-
jährigen Lehrgang zu Schneiderinnen ausgebildet. 
Diese Schneiderschule untersteht dem Ministerium für 
Wirtschaft der Republik Burkino Faso. Die afrikanischen 
Schülerinnen werden durch eine erfahrene Fachlehrkraft 
in wichtigen Fertigkeiten für diesen Beruf unterrichtet, 

dazu gehören Materialienkunde, Schnittzeichnen, Zu-
schneiden und Geschick im Umgang mit Nähmaschinen. 
Da die meisten Haushalte in Burkino Faso aber über kei-
nen Stromanschluss verfügen, sind fußbetriebene Näh-
maschinen besonders gefragt. 

Schneiderei – Schritt in finanzielle Unabhängigkeit

Zum Abschluss ihrer zweijährigen Nähausbildung er-
halten die afrikanischen Frauen zusätzlich zu ihrem Ab-
schlussdiplom eine eigene Nähmaschine mit Fußbetrieb, 
um sich selbständig machen zu können. Sie werden da-
durch wirtschaftlich unabhängig und sind so in der Lage, 
sich selbst und ihre Familie zu ernähren.

Nähmaschine für Afrika

Pink-Up-Help | Flüchtlingshilfe Ukraine
Konto-Nr.: AT68 4300 0399 0132 9001
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Hast du Lust 
auf Tennis?

Tennistraining für 
Anfänger (Erwachsene):

Meldet euch unter 
0664 / 20 33 361 oder

utc-pinkafeld@gmx.at

pro Monat für 
4 Trainingseinheiten

€ 30,-

Hast du Lust 
auf Tennis?

Tennistraining für 
Anfänger (Erwachsene):

Meldet euch unter 
0664 / 20 33 361 oder

utc-pinkafeld@gmx.at

pro Monat für 
4 Trainingseinheiten

€ 30,-

Hast du Lust 
auf Tennis?

Hey Kinder: 

Meldet euch unter 
0664 / 20 33 361 oder

utc-pinkafeld@gmx.at

pro Monat für 
4 Trainingseinheiten

€ 20,-

Am 1. November 1780 öffnete ein Bäckereibetrieb seine 
Tore in Pinkafeld. Der Bäckermeister Johann Georg Träger 
ließ sich nach Jahren der Wanderschaft in dem damals 
westungarischen Markt nieder, in dem seine Nachfahren 
auch heute noch in der Backstube stehen. 
Anlässlich des 240-Jahr-Jubiläums widmet sich die Son-
derausstellung im Stadtmuseum Pinkafeld der Backge-
schichte der Familie Träger. Erhaltene Rezepte, historische 
Briefe und Urkunden, Fotografien und Utensilien aus Bä-
ckerei und Konditorei geben Einblick in das Handwerk 
damals und heute. 
Laufzeit der Sonderausstellung:
1. Mai – 31. Oktober 2022

Eröffnung:

Samstag, 30. April 2022, 18.00 Uhr
Es sprechen:
Rudolf Köberl, Obmann des Museumsvereins Pinkafeld 
Paul Kraill, Vizepräsident der Wirtschaftskammer Burgenland

Kurt Maczek, LAbg., 3. LT-Präs. und Bgm. der Stadt Pinkafeld

Moderation und Buchvorstellung:
Elias Bierdel, Journalist

Liveauftritt im Anschluss an die Eröffnung:
Scarabeusdream 

Auf Ihren Besuch freuen sich der Museumsverein           
Pinkafeld und die Familie Träger 

Trägers Backgeschichte – 240 Jahre Familienbetrieb in Pinkafeld
SONDERAUSSTELLUNG UND BUCHPRÄSENTATION IM STADTMUSEUM PINKAFELD

Veranstaltungshinweis
Stammgäste lesen aus der Jubiläumspublikation
20. Mai 2022, 16.00 Uhr, Café-Konditorei Träger
Anmeldung erbeten

Stadt-, Tuchmacher- und Feuerwehrmuseum Pinkafeld 
7423 Pinkafeld, Rathausplatz 1, Tel.: 0660/321 03 20 

Öffnungszeiten
Mai, Juni, September und Oktober: 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Juli und August:
Donnerstag bis Samstag: 10.00 – 12.00 und 14.00 –17.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag: 14.00 – 17.00 Uhr 
oder nach telefonischer Voranmeldung

Meldet Euch unter: Tel.: 0664 / 20 33 361, E-Mail: utc-pinkafeld@gmx.at

Ausstellungsplakat
Foto: Hannes Hagenauer,
Gestaltung: Angela Althaler, a+o, 2022

Trägers Backgeschichte. Anekdoten und Rezepte
aus 240 Jahren Familienbetrieb in Pinkafeld
abo Verlag Wien, 2022, 176 Seiten.
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Sicherheitstipp in Kooperation
mit der Stadtfeuerwehr Pinkafeld

Ku r t  Tr i p a m e r
S t a d t f e u e r we h r ko m m a n d a n t

Halten und Parken in Wohnstraßen

Werte Pinkafelderinnen und Pinkafelder! 
Bei unseren monatlichen Probefahrten, aber auch bei 
einigen unserer letzten Einsätze mussten wir leider fest-
stellen, dass mit unseren Einsatzfahrzeugen ein Zufahren 
zu manchen Wohnstraßen leider nicht oder nur sehr er-
schwert möglich ist.  
Oft stehen PKW´s links und rechts auf der Straße geparkt 
und in der Mitte der Straße bleibt zu wenig Platz, damit 
unsere Einsatzfahrzeuge passieren können. Dies hat zur 
Folge, dass im Einsatzfall Umwege in Kauf genommen 
werden müssen und wertvolle Zeit verstreicht. 
Ich möchte Sie bitten, in Zukunft vermehrt beim Abstel-
len der Fahrzeuge darauf zu achten, dass genügend Platz 
– auch für die Durchfahrt eines LKW´s gegeben ist.  

Somit können wir gemeinsam gewährleisten, dass im 
Notfall die Hilfe so rasch wie möglich bei den Betroffenen 
eintrifft.  Danke für Ihr Verständnis  

Unterstützung beim THEMA „PFLEGE“
Sie brauchen Unterstützung oder haben Fragen zum 
Thema „Pflege“?
Die Pflege- und Sozialberatung der Pflegeservice Bur-
genland GmbH ist eine zentrale Anlaufstelle für pflege-
bedürftige Menschen und ihre Angehörigen.
Die Pflege- und SozialberaterInnen sind ausgebildete di-
plomierte Gesundheits- und Krankenpflegepersonen. Sie 
beraten über das gesamte Angebot im Pflegesektor. Sie 
wissen über formale Abläufe bezüglich Fördermöglich-
keiten im Land und Bund Bescheid und sind mit den ein-
schlägigen Behörden sowie den Trägern des Pflege- und 
Gesundheitssystems vernetzt.
Sie beraten und unterstützen zu folgenden Themen:
•  Mobile Pflege- und Betreuungsdienste
•  Seniorentagesbetreuung
•  Betreutes Wohnen
•  Pflegeheimplätze
•  Pflegegeld
•  24h Betreuung
•  Anstellungsmodell der Pflegeservice Burgenland GmbH
•  Erwachsenenvertretung und vieles mehr
Gemeinsam mit der pflegebedürftigen Person und/oder 
deren Angehörigen wird eine bestmögliche Lösung für 
die jeweilige Situation gesucht.
Die Pflegeberatung ist ein kostenloses Angebot vom 
Land Burgenland.

Flohmarkt in Pinkafeld
Hinter der Au Straße 27

Wann: 30. April 2022, 08.00 bis 17.00 Uhr

01. Mai 2022, von 08.00 bis 13.00 Uhr

Gesucht werden: Spielsachen, alte Fahrräder, Gartendeko,

Bücher, Werkzeug, Schallplatten und viel Krimskrams.

Der Reinerlös kommt Caritativen Zwecken zugute!

Findet bei jeder Witterung statt.

Kontaktperson: Claus Tiefengraber,

Telefon: 0664 / 8624934 oder 03357 / 45485

Diese kann telefonisch oder nach Terminvereinbarung 
persönlich, direkt auf der Bezirkshauptmannschaft Ober-
wart oder in Ihren eigenen vier Wänden erfolgen.

Ihre Ansprechpersonen im Bezirk Oberwart: 
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EIN.ladung
Feierl iche Orgelweihe  

Samstag, 23. April 2022  –  16:00 Uhr

Feierl iches Pontif ikalamt  

Sonntag, 24. April 2022  –  10:00 Uhr

 Diese Orgel sucht 
mit ihrer Vielfalt der 
Klangfarben ihres
gleichen in ganz 
Österreich!
(Matthias Krampe,  
Sachverständiger)

Nun ist es so weit! Eine der großartigsten Kirchenorgeln 
- nicht nur des Burgenlandes, sondern ganz Österreichs - 
erklingt ab dem Frühjahr 2022 in unserer Stadtpfarrkirche!
„Diese Orgel sucht mit ihrer Vielfalt der Klangfarben ih-
resgleichen in ganz Österreich!“ So lautet der Befund von 
Matthias Krampe, einem über die Grenzen Österreichs hi-
naus gefragten Organisten und Orgelsachverständigen.
In die beiden sorgfältig restaurierten Gehäusen wurde 
von der Orgelbauwerkstatt Eule ein Instrument mit einem 
neuen Tragwerk aus Massivholz und 1.789 Pfeifen einge-
baut. Die Pfeifen verteilen sich auf 31 Register oder Klang-
farben, die, bestens aufeinander abgestimmt, in unserem 
hellen, weiten Kirchenraum wunderbar zur Geltung kom-
men.
Eine detaillierte Beschreibung dieses grandiosen Mach-
werks deutscher Orgelbaukunst entnehmen Sie zu gege-
bener Zeit unserer Festschrift, die sie zur Erinnerung an 
dieses für Pinkafeld denkwürdige Ereignis um Euro 10,-  
erwerben können.
Hier, an dieser Stelle mag für Sie Folgendes von hoffent-
lich großem Interesse sein: 
Am 23. April wird unsere neue Orgel ihrer Bestimmung 
übergeben. Im Rahmen eines sehr feierlich gestalteten 
Abendlobes, welches um 16.00 Uhr beginnt, nimmt Exzel-

lenz Erzbischof Dr. Pedro Lopez Quintana, Apostolischer 
Nuntius in Österreich die Weihe vor. Sie haben richtig 
gelesen! Der Botschafter des Vatikans in Österreich wird 
unsere Orgel weihen!! Erst einmal war ein apostolischer 
Nuntius in Pinkafeld, das war im Jahr 1851 anlässlich des 
50-jährigen Priesterjubiläums des legendären Pfarrer 
Weinhofer. Im Anschluss gibt es Orgelführungen und eine 
Agape rund um die Kirche!
Am Sonntag, 24. April laden wir Sie um 10.00 Uhr zu ei-
nem feierlichen Hochamt, dem seine Exzellenz Weihbi-
schof DDr. Imre Asztrik Várszegi OSB, emeritierter Erzabt 
von Pannonhalma vorsteht. Musikalisch bekommt dieses 
Hochamt durch die Große Orgelsolomesse von Joseph 
Haydn eine anlassgemäße Gestaltung.
Um 15.00 Uhr spielt Peter Tiefengraber das erste Orgel-
konzert auf unserer neuen Orgel!
Danach können sie mit Ihrer Teilnahme bei einer Orgel-
führung und bei einer Agape im Josephipark zwei wun-
derschöne Tage ausklingen lassen!
Wir freuen uns auf Ihre zahlreiche Teilnahme an den Feier-
lichkeiten und Veranstaltungen dieser beide Tage!!!
Ein ganz großes Dankeschön gilt all jenen, die dieses 
„Jahrhundertprojekt“ in irgendeiner Form unterstützt ha-
ben und hoffentlich noch weiter unterstützen werden.

Weihe der neuen Orgel - ein Fest für alle PinkafelderInnen

Samstag, 23. April 2022
16.00 Uhr

Feierliches Abendlob und Weihe
der neuen Orgel in der Pfarrkirche

durch seine Exzellenz Erzbischof
Dr. Pedro LÓPEZ QUINTANA,
Apostolischer Nuntius in Österreich

Musik für Chor, Bläser & Orgel

anschließend Orgelführungen
mit Mitarbeitern der Firma Eule

Agape rund um die Kirche
(bei Schlechtwetter im Pfarrheim)

Der Kirchenmusikverein und die römisch-katholische Pfarre Pinkafeld freuen sich auf Ihr/Euer Kommen, Mitbeten und Mitfeiern.
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www.kirchenmusikpinkafeld.atwww.pfarrepinkafeld.at www.tonreihe.at

Dankbar sind wir für jeden Beitrag, der für die Ausfinanzierung  
unserer neuen Orgel gegeben wird.

Es können auch noch Pfeifenpatschaften übernommen werden.

Volksbank Wien AG 
IBAN: AT87 4300 0315 4523 0000
BIC: VBOEATWW

Raiffeisenbezirksbank Oberwart  
IBAN: AT37 3312 5000 0072 2165
BIC: RLBBAT2E125

Bankverbindungen:

Wir weisen darauf hin, dass die jeweils geltenden Corona-Bestimmungen einzuhalten sind. Fo
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S T A D T I N F O

Sonntag, 24. April 2022
10.00 Uhr

Feierliches Pontifikalamt
mit seiner Exzellenz

Dr. Asztrik VÁRSZEGI OSB,
Titularbischof von Culusium,
em. Erzabt von Pannonhalma
Joseph Haydn: „Große Orgelsolomesse“

Sonntag, 24. April 2022
15.00 Uhr

Erstes Orgelkonzert
mit Peter Tiefengraber
anschließend Orgelführungen
mit Mitarbeitern der Firma Eule
Agape im Josephipark
(bei Schlechtwetter im Pfarrheim)

Der Kirchenmusikverein und die römisch-katholische Pfarre Pinkafeld freuen sich auf Ihr/Euer Kommen, Mitbeten und Mitfeiern.

Seit Anfang März ist Michaela Krutzler als Standort-Koor-
dinatorin des Projektes in Pinkafeld aktiv. 
„Ich freue mich, dass es dieses tolle Projekt jetzt auch bei 
uns gibt. Ich bin sicher, viele – vor allem – Ältere, werden 
von unseren kleinen Hilfen im Alltag profitieren. 
So fördern wir eine gute Lebensqualität für die ältere Ge-
neration.“ Michaela Krutzler.
Auch Ehrenamtliche sind gefunden!
20 ehrenamtliche Helfer und Helferinnen sind gerne be-
reit, sich in ihrer Heimatgemeinde zu engagieren und 
dazu beizutragen, dass durch gegenseitige Unterstüt-
zung das „Miteinander“ in Pinkafeld gestärkt wird. 
„Es ist eine sinnvolle Tätigkeit, es macht mir viel Freude, zu 
helfen. Ich bin gesund, habe ausreichend Zeit – warum 
nicht einen Teil meiner Freizeit für Andere schenken, die 
Hilfe wirklich gut brauchen können?!“, so eine Ehrenamt-
liche.
Wenn Sie sich gerne über eine ehrenamtliche Mitarbeit 
informieren, bzw. Teil einer sinnvollen Initiative werden 
möchten, nehmen Sie bitte mit dem Büro von NACHBAR-
SCHAFTSHILFE PLUS Kontakt auf. Wir informieren gerne.
Die Mitarbeit ist sehr flexibel gestaltet, die Ehrenamtli-
chen entscheiden, welche sozialen Dienste sie überneh-

Erfolgreicher Start der NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS in Pinkafeld
men, wieviel Ihrer Zeit sie gerne schenken möchten, sind 
über das Projekt versichert, werden geschult, erhalten 
einen Fahrtspesenersatz und werden von der Standort-
Koordinatorin gut betreut. 

Erreichbarkeit
Unsere Standort-Koordinatorin
Michaela Krutzler ist persönlich für Sie da:
 Persönliche Sprechstunde
 Di. & Do. 8:00 - 10:00 Uhr
 Rathaus, 1. Stock, Hauptpl. 1, Pinkafeld
 Telefonisch erreichbar
 Di. & Do. 8:00 - 12:00 Uhr
 Tel. 0664 – 53 66 868
pinkafeld@nachbarschaftshilfeplus.at
www.nachbarschaftshilfeplus.at
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Erstmals wird in diesem Monat ein Jugendparlament in 
Pinkafeld tagen. Insgesamt 50 durch ein Losverfahren 
ausgewählte Pinkafelderinnen und Pinkafelder im Alter 
von 13-18 Jahren, werden am 23. April ab 15.00 Uhr im 
Rathaussaal die Möglichkeit haben, das erste Pinkafelder 
Jugendparlament zu bilden und aktiv an der Gestaltung 
ihrer Gemeinde mitzuarbeiten. Mit der Einrichtung des 
Jugendparlaments sollen neue Wege beschritten wer-
den, um Anliegen und Wünsche Jugendlicher in die Hän-
de derer zu liegen, die es schlussendlich auch am meisten 
betrifft. Das Jugendparlament wird letztlich aber nicht 
nur Ort der Diskussion sein, sondern auch eine Entschei-
dungskompetenz haben. Für die erste Sitzung steht da-
her ein Budget in Höhe von 5.000 € zur Verfügung, über 
das die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bestimmen 
können. Sei es zusätzliche Ausstattung für den geplanten 
Jugendraum, weitere Möglichkeiten zur Freizeitbeschäf-
tigung oder ein tolles Sommerfest, die Entscheidung da-
rüber liegt allein beim Jugendparlament! 
„Das Jugendparlament wird uns hoffentlich noch lange 
begleiten und uns in den nächsten Jahren viele innova-
tive Ideen für die Zukunft unserer Gemeinde bescheren. 
Vielen Dank schon jetzt an alle, die an der Entstehung 
dieses Projekts mitgearbeitet haben und besonders an 

Mitreden statt Zuschauen - Pinkafeld bekommt ein Jugendparlament

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer für ihren Einsatz“, 
freut sich Jugendgemeinderat Adrian Kubat auf die erste 
Sitzung des Jugendparlaments.

Pinkafeld ist seit vier Jahren Fairtrade-Gemeinde und leis-
tet gemeinsam mit über 200 anderen Fairtrade-Gemein-
den in ganz Österreich einen wesentlichen Beitrag zum 
fairen Handel. Bei der diesjährigen Rosenverteilaktion 
wurden gemeinsam mit der Fairtrade-Volks- und Son-
derschule Pinkafeld 160 Fairtrade-Rosen und Informati-
onskarten vor der Schule verteilt.  "Damit möchten wir 
auf den fairen Handel aufmerksam machen, einen akti-
ven Beitrag gegen ausbeuterische Kinderarbeit leisten 
und faire Arbeitsbedingungen und Bezahlung auf den 

Faire Rosenverteilaktion zum Weltfrauentag -
Faire Rosen für Frauenrechte

Blumenfarmen in Afrika fördern. Es kam zu vielen netten 
Begegnungen und die Aktion entlockte den wartenden 
Eltern ein Lächeln in einer für uns alle herausfordernden 
Zeit. ", sagt Gemeinderat Eduard Posch, Fairtrade-Beauf-
tragter der Stadt Pinkafeld. "Besonders zu erwähnen ist 
das große Engagement des Fairtrade-Schulteams sowie 
der Schülerinnen und Schüler, die im Laufe des Schul-
jahres immer wieder zahlreiche Aktivitäten für den fairen 
Handel setzen. Dafür möchten wir uns als Fairtrade-Ge-
meinde herzlich bedanken", so Posch.
Unsere Kaufentscheidungen beeinflussen die Arbeits- 
und Lebensbedingungen von Menschen weltweit. 2021 
waren in Österreich mehr als ein Drittel der verkauften 
Rosen Fairtrade zertifiziert. Für die Produzentinnen und 
Produzenten im globalen Süden bedeutet das geschätz-
te Direkteinnahmen in der Höhe von fast 4 Millionen Euro. 
"Alle, die beim Rosenkauf auf das Fairtrade-Siegel achten, 
tragen zu dieser positiven Entwicklung bei und setzen 
auch ein klares Zeichen für die Gleichberechtigung von 
Frauen und fairen Arbeitsbedingungen. Auf Fairtrade-
zertifizierten Blumenfarmen sind faire Entlohnung und 
sichere Arbeitsplätze durch die kontrollierte Einhaltung 
verpflichtender Fairtrade-Standards sichergestellt", unter-
streicht die Geschäftsführerin des Weltladens Pinkafeld, 
Michaela Krutzler, die Bedeutung des fairen Handels.
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Gratis Kurs mit allen Infos rund ums E-Bike und Tipps in 
Theorie und Praxis
Im Rahmen einer Kooperation setzen der ÖAMTC und 
die Stadtgemeinde Pinkafeld ein Zeichen in Sachen 
Verkehrssicherheit. Im geschützten Rahmen findet am 
03.05.2022 ein kostenloser E-Bike-Kurs mit eigens ge-
schulten ÖAMTC-Trainern statt. Das Angebot dauert drei 
Stunden und richtet sich an alle Einsteiger, Umsteiger 
und Wiedereinsteiger.
Hintergrund: Elektrofahrräder werden in Österreich im-
mer beliebter. Seit 2008 ist der Anteil von E-Bikes an allen 
verkauften Fahrrädern von 1 Prozent auf rund 39 Prozent 
angestiegen. 2019 wurden rund 439.000 Fahrräder an 
den österreichischen Sporthandel sowie den Fahrrad-
Fachhandel verkauft, 170.000 davon waren E-Bikes (Quel-
le: VSSÖ).
Der Boom bei Elektrofahrrädern in Österreich spiegelt 
sich allerdings auch in der Unfallstatistik wider. 2019 ver-
unglückten laut BMI 32 Radfahrer auf Österreichs Straßen 
tödlich, neun davon mit E-Bikes. Das entspricht einem 
Rückgang an tödlich Verunglückten von 37 Prozent seit 
dem Jahr 2013. Die Zahl der Unfälle ist dagegen gestie-
gen: Im Jahr 2018 passierten laut Statistik Austria 8.138 
Unfälle mit Beteiligung von Radfahrern (inkl. E-Bike und E-
Tretroller). Dies entspricht einem Anstieg um 28 Prozent 
seit 2013.
Nicht zuletzt deshalb setzen sich der Mobilitätsclub und 
die Gemeinde Pinkafeld zum Ziel, die individuelle Mo-
bilität und Sicherheit in Form von kostenlosen E-Bike-
Kursen zu fördern. Anfänger und Fortgeschrittene haben 
im geschützten Bereich besser die Möglichkeit sich mit 
dem E-Bike vertraut zu machen. Am Programm stehen 
einerseits Begriffserklärungen, Informationen und The-

ÖAMTC sorgt für Sicherheit am E-Bike

Praxis-Training und Tipps zu Theorie und Technik
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E-BIKE KURSE

Ein gutes Gefühl, beim Club zu sein.

3-stündiger Gratis-Kurs 

mit ÖAMTC-Trainern

Dienstag, 03.05.2022; Kurs A9-12 Uhr/Kurs B13-16 Uhr

7423 PINKAFELD, Wiener Strasse 49

Andreas STUMPF        0664 3490890 

orie, andererseits fahrtechnische Aspekte wie Bremsen, 
Engstellen und Langsam fahren, Kurventechnik etc. im 
praktischen Teil.
Dienstag, 03.05.2022, Kurs A: 9-12 Uhr/ Kurs B :13-16 Uhr
7423 Pinkafeld, Wiener Strasse 49
Andreas Stumpf 0664 34 90 890

S T A D T I N F O

Am 11. März 2022 fand im Gast-
haus Szemes die Generalver-
sammlung des ÖAMTC ZV Pin-
kafeld statt. 
Hierbei wurde unter anderem 
ein neuer Vorstand gewählt.  
Außerdem übergab der lang-
jährige Obmann des Zweigver-
eines Eduard Latschenberger 
seinem Nachfolger Josef Matz-
hold die Vereinsführung. 

Obmannwechsel und Amtsübergabe beim ÖAMTC ZV Pinkafeld

Der neue Obmann bedankte sich beim scheidenden für 
die hervorragende und einzigartige Arbeit, die dieser in 
den letzten Jahren eindrucksvoll für den Verein geleistet 
hat und hob besonders dabei hervor, dass der Zweigver-
ein durch Eduard Latschenberger zu einer in Pinkafeld 
nicht wegzudenkenden Institution geworden ist.

Auch die Stadtgemeinde Pinkafeld möchte auf diesem 
Wege dem alten und neuen Vorstand alles Gute wünschen 
und hofft auf eine Fortsetzung des erfolgreich eingeschla-
genen Weges und auf weitere intensive und verlässliche 
Kooperationen mit den „Pinkafelder Gelben Engeln“.
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JUDAS

LOT VEKEMANS

Der ZONTA Club Burgenland präsentiert die 
Schauspielhaus Graz Produktion JUDAS. 

BURGENLAND

Katholische Pfarrkirche Bad Tatzmannsdorf  
Beginn 19.30 Uhr, Dauer: eine Stunde  
Eintritt: Freie Spende, im Anschluss Buffet

Mittwoch, 6. April 2022 

Der Reinerlös der Veranstaltung kommt der 
Ausbildung von Mädchen und Frauen zugute.

Tagesausflug „A steirische Roas”

am Donnerstag, 19. Mai 2022
Besuch des Puchmuseums in Judenburg, 

Zirbenwelt mit Führung
Preis: E 50,-

Detailauskunft und Anmeldung bis 28. April 2022

bei Rudolf Braunstein, Tel.: 03357/43135

Gymnastik für Frauen 50+

Wir turnen wieder

jeden Montag von 15.30 bis 16.30 Uhr

im Turnsaal der Volksschule Pinkafeld

PV Pinkafeld

Annemarie Judt, Telefon: 0664 / 1714040

Landeswettbewerb Prima La Musica 7. bis 12. März 
2022 an der KunstUni Graz, Institut Oberschützen: 
Ben Brunner, Altersgruppe II, Steirische Harmonika / 
Klasse Thomas Arzberger

Musikschule Pinkafeld: 1. Preis
Marktfelder Viertelfest 2022

Liebe PinkafelderInnen, liebe HocharterInnen 

Da uns die Gesundheit der BesucherInnen und vor al-

lem der freiwilligen HelferInnen sehr am Herzen liegt, 

hat sich der Vorstand des TEAM Marktfelder Viertel-

fest dazu entschlossen, das Viertelfest 2022 nicht zu 

veranstalten.
Um ein Fest dieser Größenordnung optimal vorberei-

ten zu können, bedarf es im Vorfeld klarer

Regeln und Vorgaben. Beides ist derzeit sehr unge-

wiss.

Bleibt Gesund!
Das TEAM des Marktfelder Viertelfestes!
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ZU M  G E B U RTSTAG

Rudolf Halper 75
Johanna Höfler 75
Rudolf Bruckner 75
Alois Hofer 75
Siegfried Gamperl 75
Siegfried Kirnbauer 80
Josef Polster 85
Anna Zupanko 85
Magdalena Kappel 85
Pauline Schuh 85
Frieda Zankl 85
Irma Fürst 90
Emmerich Pröll 91
Heinz Köberl 91
Erwin Spak 92
Rüdiger Kendler 92
Franz Nemeth 92
Eva Stieber 95
Melitta Thekla Maria Klecker 96
Christine Plöderer 97

S I L B E R N E  H O C H Z E I T

Lumnije und Afrim Shala

G O L D E N E  H O C H Z E I T

Prof. Mag. Alois und SR VOL Susanne Marosi
Helmut und Herta Stritzl

UNSERE JÜNGSTEN PINKAFELDER:INNEN  

Timo und Toni Wukits
am 13. Februar 2022

Eltern: Katharina Drabek und Daniel Wukits

Matthias Lehner
am 15. Februar 2022

Eltern: Alina Lehner und Benjamin Ulreich

   Wir 
gratulieren! 

S T A D T I N F O

Am 05. und 06. 02.2022 fand die Bundesliga I Herren in 
Kufstein statt. Die Mannschaft des ESV Pinkafeld-Sinners-
dorf mit den Spielern Kurt Baldasti, Florian Nothnagel, Lu-
kas Pulay, Stefan Rudolf und Franz Spanring schaffte den 
Klassenerhalt in der zweithöchsten Liga Österreichs. Der 
ESV Pinkafeld-Sinnersdorf bedankt sich auf diesem Wege 
bei der Firma LICHT LOIDL GmbH für die gesponserten 
Winterjacken.

ESV Pinkafeld-Sinnersdorf
schafft Klassenerhalt

SPRECHTAG WOHNBAUFÖRDERUNG
Stadtgemeinde Pinkafeld, Rathaus:

Mittwoch, 20. April 2022, von 09.00 - 12.00 Uhr
Um Anmeldung wird gebeten - Karin Höfler.

Hauptplatz 1, Pinkafeld, 03357 423 51-18, post@pinkafeld.bgld.gv.at

Aufgrund der aktuellen Situation kann unser Familien-
nest nicht wie bisher stattfinden.
Deshalb bietet Netzwerk Kind ein Treffen am Spielplatz 
oder einen Spaziergang an.
Alle Eltern mit Kindern sind herzlich eingeladen 
Auf euer Kommen freut sich DGKP Bettina Kovacs

Netzwerk Kind Burgenland - Treffen



INFOS APRIL 2022

NOTAR-SPRECHTAGE IM RATHAUS
Die erste Beratung ist kostenlos! Jede weitere wird in Rechnung gestellt.

 MO 04. April 2022 
09.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Dr. BAJLICZ & Partner

Tel.: 03352/38214
notariat@bajlicz.at

DO 21. April 2022 
10.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Robert BENCSICS

Tel.: 03352/32426
notariat@lehner-bencsics.at

MI 27. April 2022 
10.00 Uhr

Öffentl. Notar 
Mag. Andreas LINZER

Tel.: 03352/32586
andreas.linzer@notar.at

Bitte um Voranmeldung!

DIENSTBEREITSCHAFT 
APOTHEKE «ZUM SALVATOR»

02. bis 09. April und 23. bis 30. April 2022
jeweils von Samstag 12.00 Uhr bis Samstag 12.00 Uhr

Hauptplatz 12, Pinkafeld, 03357 42348

TERMINE/VERANSTALTUNGEN

02.04.2022
11.00 - 12.00 Uhr

Gitarrenmatinee - „Gitarren on Tour”
in der Musikschule Pinkafeld

07.04.2022
09.00 - 13.00 Uhr

Karrieretag 2022
Elektronik und Informatik

08.04.2022
09.00 - 13.00 Uhr

Karrieretag 2022
Bautechnik und Gebäudetechnik

09.04.2022
18.00 Uhr

SC HERZ Pinkafeld gegen SC Bad Sauerbrunn
Meisterschaftsspiel

12.04.2022
09.30 Uhr

Family Walk & Talk
Treffpunkt Spielplatz Turbagasse, Bettina Kovacs

23.04.2022
15.00 Uhr

Mitreden statt Zuschauen - Jugendparlament
Jugendliche von 13 - 18 Jahre, Rathaussaal

23.04.2022
16.00 Uhr

Feierliches Abendlob und Orgelweihe
Röm.-kath. Stadtpfarrkirche

23.04.2022
17.00 Uhr

SC HERZ Pinkafeld gegen
FSG Oberpetersdorf/Schwarzenbach
Meisterschaftsspiel

24.04.2022 10.00 Uhr Feierliches Ponifikalamt
15.00 Uhr Erstes Orgelkonzert
Röm.-kath. Stadtpfarrkirche

28.04.2022
10.00 Uhr

Pensionistentreffen
im Internat der Berufsschule

30.04.2022
18.00 Uhr

Trägers Backgeschichte - 
240 Jahre Familienbetrieb in Pinkafeld
Eröffnung der Sonderausstellung, Stadtmuseum

Alle Veranstaltungstermine finden Sie unter: www.pinkafeld.gv.at

Redaktionsschluss für die Mai-Ausgabe „Stadtinfo” ist am 12. April 2022!

Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister 3. LT-Präs. Prof. Mag. Kurt Maczek
Info: Stadtgemeinde Pinkafeld, Tel.: 03357/42351-18, E-mail: post@pinkafeld.bgld.gv.at, Internet: www.pinkafeld.gv.at

KULINARIUM IN PINKAFELD

Annas Liefer- und Abholservice 
im Kosthaus 1814 03357/42367 · www.szemes.at

GH & Pizzeria Fuith
Pizza & Co 03357/42246 · www.fuith.net

Gasthaus Portschy 
Gasthaus und Zimmervermietung 03357/42248

Gasthaus und Catering Ebner 
Gasthaus und Fleischerei 0664/2124900

Best Kebab & Pizza 0660/8218391

Esssalon 0699/11953953 · www.esssalon.at

China-Restaurant China Town 03357/42272

Schnitzelland Pinkafeld 03357/43918

Café Schlaraffenland 03357/42691

Restaurant Weninger 03357/42218

Rekord Café-Restaurant 03357/42116

Vino en Paso 0664/4969439

Fleischerei und Imbiss Ebner 
Gasthaus und Fleischerei 03357/46116

Pizzeria Venezia - Pizza & Co 0660/3694864

Pizzeria Wallot - Pizza & Co 03357/42921

Familienbetrieb Szemes
Regionale Küche, Vinothek 03357/42305 · www.szemes.net

Café & Konditorei Träger
Feinste Mehlspeisen, mit Liebe gemacht

03357/42286 · www.traeger.at

Café & Konditorei Ulreich
Feinste Mehlspeisen, mit Liebe gemacht

03357/46933 
www.konditorei-ulreich.at

Mostschank Luif
Regionalität - Qualität - Nachhaltifkeit

03357/42849 
www.mostschank-luif.at

Restaurant Pizzeria Zapfel
Nationale und internationale Küche

03357/42842
www.restaurant-zapfel.at

Stadthotel & Restaurant 
Pinkafeld
Regionale und internationale Küche

03357/43335
www.stadthotel-pinkafeld.at
info@stadthotel-pinkafeld.at

ÄRZTE BEREITSCHAFTSDIENST
von 8 - 16 Uhr  ·  ACHTUNG: Kein Nachtdienst von 16 - 8 Uhr früh!

 SA 02. + SO 03.04. Dr. R. Oblak 0664/16 16 496

SA 09. + SO 10.04. Dr. B. Wiesner 0664/44 30 906

SA 16. + SO 17.04. Dr. R. Oblak 0664/16 16 496

MO 18.04. Dr. G. Ganser 0664/86 44 654

SA 23. + SO 24.04. Dr. B. Wiesner 0664/44 30 906

SA 30.04. + SO 01.05. Dr. A. Nour 0699/10 25 22 80

Totenbeschau: Dr. Bernhard Wiesner, Vertretung: Dr. Afsaneh Nour

Ärzte Notruf
141

Rettung
14844

Notruf-Rettung
144


